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Gemeinsam GEGEN das Drüsige Springkraut - Informationsveranstaltung 
 

Invasive Neophyten sind nicht heimische Pflanzenarten, die vielfältige Probleme (gesundheitlich, 
ökologisch und wirtschaftlich) verursachen, wenn sie sich in freier Natur stark ausbreiten. Darunter 
fällt auch, unter anderem, das Drüsige Springkraut, das sich an den Tschaggunser Gewässern sehr 
wohl fühlt.  
 

Erkennungsmerksmale Drüsiges Springkraut: 

 einjährig, bis zu 2 m hoch, es gibt aber auch kleine Exemplare 
 Stängel kahl und leicht durchscheinend, meist nicht verzweigt 
 Blüten purpurrot, rosa oder weiß, süßlicher Duft 
 reife Fruchtkapseln springen bei Berührung auf und schleudern die Samen mehrere Meter 

weit aus der Kapsel 

Aus dem Himalaya stammend wurde es im 19. Jahrhundert als Zier- und Bienentrachtpfanze nach 
Europa eingeführt. Die Ausbreitung erfolgt über die Samen, die aus der Kapsel „springen“. Die wich-
tigste Maßnahme zur Bestandsregulierung ist die Verhinderung der Samenreifung dieser einjährigen 
Pflanze. Das Abmähen der Pflanzen sollte unmittelbar vor der Blüte (Blüte von Juli bis September) 
aber noch vor Beginn der Samenbildung durchgeführt werden. Erfolgt die Mahd zu früh, können die 
Pflanzen Nachkeimen und im Herbst blühen. Auch zu hoch abgeschnittene oder geknickte Stängel 
können austreiben. Ausreißen der Pflanzen funktioniert von der Keimung bis zur Blüte. Eine falsche 
Kompostierung kann erneute Verbreitung verursachen. Da gibt es also einiges, das man wissen soll-
ten um den Kampf gegen dieses Kraut erfolgreich zu meistern. 
 
Die Eindämmung der Verbreitung dieser Pflanze gelingt, wenn sich ausreichend aktive und engagier-
te Tschaggunser finden, die bereit sind Eigeninitiative zu leisten. Wir als Gemeinde laden daher alle 
Interessierten zu einer Aufklärungsveranstaltung ein. Ziel dieser Veranstaltung ist es, invasive Neo-
phyten zu erkennen, Wissen über geeignete Maßnahmen zur Bestandsregulierung zu vermitteln und 
Betroffene in die Lage zu versetzen, eigenständig die notwendigen Schritte einzuleiten. 

 
TERMIN:  5. Juni 2018 um 19.00 Uhr 
GASTREFERENT:  Mag.a Barbara Harder / Abt. Natur- und Umweltschutz – Land Vorarlberg 
ORT:    Sitzungssaal Gemeinde Tschagguns 
 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer! 
 
 
Weitere Informationen findet ihr unter www.neophyten.net 
 

 

 
 

    Euer Bürgermeister 
 Herbert Bitschnau 

 
 

Weitere Veranstaltungen siehe Rückseite! 
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Tschagguns, am 25. Mai 2018 

Fronleichnamsprozession 
 

Am Donnerstag, dem 31. Mai feiert die Pfarrkirche Tschagguns das Fronleichnamsfest. 
Beginn ist um 10.00 Uhr mit der feierlichen Eucharistifeier in der Pfarrkirche Tschagguns, 
anschließend halten wir die Prozession mit vier Altären. Pfarrer Georg Nigsch ist es ein gro-
ßes Anliegen, diese Prozession auch in unserer Pfarre wieder zu beleben. Es sind daher 
alle Interessierten und Vereine herzlich eingeladen daran teilzunehmen. 
 

Infoabend – Naturpark Rätikon 
 

 
 
 

Dorfhock 
 

In Tschagguns findet am Freitag, dem 8. Juni auf dem Schulplatz ein Dorfhock statt. Be-
ginn ist um 18.00 Uhr - für musikalische Unterhaltung (Duo Resch) ist gesorgt. Um das leib-
liche wohl kümmert sich wieder der Gola Verein. Es freuen sich auf euer Kommen der Gola 
Verein und die Gemeinde Tschagguns 
 

Aufest 
 

Am Samstag, dem 9. Juni 2018 veranstaltet die Feuerwehr Tschagguns wieder das Aufest. 
Beginn ist um 18.00 Uhr auf dem Festplatz in der Au. Verschiebung bei schlechter Witterung 

möglich! 


